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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Bayern-Fanclub „Red Rooster `95“ Himmelstadt spendet 
 
Himmelstadt/Leipzig – Wie schon in den Jahren zuvor war der FC Bayern Fanclub 
„Red Rooster ´95“ Himmelstadt im vergangenen Dezember mit einem Losverkauf auf 
dem Himmelstädter Weihnachtsmarkt vertreten. Am ersten und dritten 
Adventswochenende konnte sich jeder Besucher zum Preis von einem Euro pro Los 
am Rennen um die begehrten Hauptgewinne beteiligen und gleichzeitig für eine gute 
Sache spenden. Denn der Erlös aus dem Verkauf der Lose kam der Deutschen 
Hirntumorhilfe e.V. zugute, einer bundesweit tätigen Organisation, die sich für 
Hirntumorpatienten und deren Familien einsetzt. 
 

Zahlreiche Besucher unterstützten die Aktion für den sozialen Zweck. Zudem wurde 
der Erlös aus der Tombola von der Weihnachtsfeier des Fußballfanclubs gespendet. 
So wurden in der Vorweihnachtszeit insgesamt 700,00 Euro gesammelt und konnten 
von Mitgliedern des Vereins am 23. Januar 2013 feierlich an Wolfgang Puttrich, den 
stellvertretenden Vorsitzenden der Deutschen Hirntumorhilfe, übergeben werden. Das 
Vorstandsmitglied war überwältigt vom herzlichen Empfang der Himmelstädter: „Das 
Geld wird dazu verwendet, wichtige Projekte für Hirntumorpatienten zu verwirklichen, 
die es ohne private Spenden nicht geben würde. Wir sind sehr dankbar für dieses 
Engagement.“ 

 
Hintergrundinformation 
 

Tumoren des Gehirns stellen sowohl Mediziner als auch die Betroffenen vor 
besondere Herausforderungen. Vor allem die aggressiven, bösartigen Formen 
gehören zu den am schwersten zu therapierenden Krebserkrankungen und gelten bis 
heute als unheilbar. 
 

Deutschlandweit erkranken jährlich etwa 8.000 Menschen neu an einem primären 
bösartigen Hirntumor, die Zahl der Patienten mit Hirnmetastasen infolge anderer 
Krebsleiden ist ungleich höher. Die Deutsche Hirntumorhilfe hat sich seit fast 15 
Jahren als zentrale Anlauf- und Kontaktstelle etabliert. Unter dem Motto „Wissen 
schafft Zukunft“ stellt die unabhängige gemeinnützige Organisation kostenfrei aktuelle 
Informationen über Standards und Fortschritte in der Therapie 
von Hirntumoren zur Verfügung  und fördert verschiedene 
Vorhaben im Bereich der neuroonkologischen Forschung 
sowie der Patientenselbsthilfe. Alle Projekte und Aktivitäten 
der Deutschen Hirntumorhilfe werden ausschließlich durch 
private Spenden und Zuwendungen finanziert. 
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